
Gestaltung von Kooperation in der Bildung

- von der Last zur Lust an der Zusammenarbeit

Seminar

Marburg, 20.04.2016



13.30 Uhr Einführung

13.40 Uhr Kommunales Bildungsnetzwerk: Chance und Herausforderung

14.10 Uhr Das „Netzwerk Bildung und Migration“ in Freiburg

14.40 Uhr Pause

15.25 Uhr Arbeitsgruppen Liste

1. Instrumente für die zielgerichtete Netzwerkentwicklung

2. Vom Bildungsnetzwerk zum Komm. Bildungsmanagement

17.00 Uhr Zusammenfassung und Schlussrunde
Möglichkeit zum informellen Austausch

17.30 Uhr Ende

Ablauf



Einführung

Die Transferagentur Hessen stellt sich vor

Dr. Karin Becker, Transferagentur Hessen



Bildungslandschaften unterstützen

Illustration: Jörg Saupe, © Jacobs Foundation,  www.bildungslandschaften.ch



Wen sprechen wir an?

© User: TUBS / Wikimedia Commons / CC BY-SA 3.0 / GFDL

Kreisangehörige Städte und 
Gemeinden

Landkreise

Kreisfreie Städte



Transferagentur – Ihr Wegbegleiter zur kommunalen Bildungslandschaft

Zielüberprüfung

Kontaktaufnahme

Bedarfsklärung

Ziele und Meilensteine

Realisierung
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Unsere Leistungen für Sie

Aufbau Ausbau

Bedarfsklärung & Beratung � �

Fachtagungen � �

Seminare � �

Workshops �

Strategieentwicklung �

Coaching in Kleingruppen �



Die Rolle der Transferagentur

Vermittlung 

von Expertise,

Qualifizierung

Koordination 

des Austauschs 

in Netzwerken

Kommunale

Konzepte Transfer

Beratung zu 

erprobten 

Modellen
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Kommunen

in Hessen

BMBF-Programme



Kommunales Bildungsmanagement

Bildungs-

monitoring

Bildungs-

übergänge

u.a. Themen

Bildungs-

beratung

BildungskoordinationBildungskoordination

Haben unsere 
Maßnahmen 

Erfolg?

Wie gelingt der  
Übergang von der 

Kita in die 
Grundschule?
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Wie können wir 
besser über 

Bildungsmöglichkeiten 
informieren?



Kooperation

10nach Lohre, Wilfried: Kooperationen öffentlicher und privater Akteure koordinieren. Präsentation 
in: UPJ-Jahrestagung „Kooperationen managen“. Berlin: 2013.

Zivil-
gesellschaf

t nicht-
staatlicher 

Sektor

Staat / Land

Kommune

• verwaltungsinterne und -externe Akteure

• im Sinne einer abgestimmten Strategie

• Ressort- und Akteur-übergreifend

• Integration von
Handlungsebenen

• Verzahnung von
Handlungssträngen



Kommunales Bildungsnetzwerk:

Chance und Herausforderung

Dr. Gudrun Stahn, MA&T GmbH



Das „Netzwerk Bildung und Migration“

in Freiburg 

Hartmut Allgaier,

Kommunales Bildungsmanagement Freiburg



• Bildungskoordinatoren in Kommunen
Gesprächsrunde für Antragstellende Kommunen im BMBF-
Förderprogramm,  11.05.2016, Offenbach

• Bestandsaufnahme non-formaler und 

informeller Bildungsangebote
Seminar 31.05.2016, Darmstadt

• Kommunen gestalten: Frühe Bildung
Fachtag 11.10.2016, Frankfurt am Main

•

Vorschau Veranstaltungen



1. Instrumente für die zielgerichtete 

Netzwerkentwicklung
Dr. Gudrun Stahn, Hardy Merz

2. Vom Bildungsnetzwerk zum Kommunalen 

Bildungsmanagement
Hartmut Allgaier, Dr. Karin Becker

Arbeitsgruppen



Folgerungen für das Kommunale 

Bildungsmanagement,

Vorteile und Stolpersteine 

Hardy Merz, Transferagentur Hessen



• Minimierung der eigenen Kosten

• Erzielung von Synergieeffekten

• Aufbau von Förderketten

• Erarbeitung von individuellen 
Problemlösungsstrategien

• Transparenz

• Aufbrechen von festgefügten Systemen 

Welche Vorteile bieten Netzwerke?



• Netzwerk ist Chefsache

• Intensiver Wissensaustausch

• Preisgabe erfolgskritischer Infos zwischen Partnern 

• Vertrauen und Verbindlichkeit

• Geeignete Organisationsstruktur

• Langfristigkeit der Beziehungen

• Beobachtbarkeit / Sichtbarkeit

Was zeichnet funktionsfähige Netzwerke aus?



• Paradigmen-Begrenzung

• Hohe  Netzwerkselektivität

• Strukturkonservative Mehrfachmitgliedschaften

• Eindimensionalität des Netzwerkes

• Unzureichende Differenzierung zwischen 
Machtpromotoren und Fachpromotoren

• Politische Dominierung des Netzwerks

Risiken und Stolpersteine



Eine Voraussetzung für das Gelingen von 
Netzwerkmanagement ist, dass es eine zumindest 

teilweise Übereinstimmung von Zielen, Interessen und 
Wahrnehmungen gibt

Netzwerkmanagement



In Netzwerken sind unterschiedliche Interessen 
auszugleichen, Kommunikationswege nach innen und 

außen aufzubauen, Partner zu integrieren und zu 
Kooperationsbeziehungen anzustiften.

Netzwerkmanagement sorgt dafür, dass die Partner an 
den Tisch kommen, Netzwerkmoderation sorgt dafür, 

dass sie am Tisch bleiben und zusammen arbeiten 
können.

Netzwerkmoderation



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.

… zum Schluss

Noch Fragen?

Kommen Sie auf uns zu!

Bitte bewerten Sie die Veranstaltung online.



Transferagentur Kommunales Bildungsmanagement Hessen

INBAS GmbH
Herrnstraße 53, 63065 Offenbach
Telefon 069 / 27224-750
Fax 069 / 27224-30
E-Mail info@transferagentur-hessen.de
WWW www.transferagentur-hessen.de

www.transferagenturen.de

Kontakt


